
kontakt

in Rennersdorf Foto: Rainer Schmidt 

    6  · 2025 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde20. 3. / –,80 €
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 20.3.2025 Ruppersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Ruppersdorf: Lichtbildervortrag über  

Skandinavien im Winter, Vereinsheim des TSV  
Ruppersdorf (S. 17) 

 

Sonnabend 22.3.2025 Herrnhut 10.00 Uhr Völkerkundemuseum: Workshop – UPCYCLING 
Nähen mit gebrauchten Ausstellungsbannern  
und Stoffen mit Priska Fuhrmann,  
Anmeldung erforderlich (S. 11) 

 

Sonntag 23.3.2025 Herrnhut 16.30 Uhr Brüdergemeine: Konzert für Gesang und Orgel 
»Vater Unser – Dich möchte ich erkennen« 
Kerstin Auerbach (Alt) und Friedrich Sacher (Orgel) 
Kirchensaal der Brüdergemeine (S. 7) 

 

Dienstag 25.3.2025 Großhennersdorf 14.00 Uhr Kreativgruppe des Rentnertreffs trifft sich (S. 14) 
 

Mittwoch 26.3.2025 Großhennersdorf 14.30 Uhr Seniorenverein e.V. Neundorf a. d. E.: 
Wir feiern Geburtstag (mit Abendessen) (S. 14) 

 

Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut e. V.: »Frühlingsbote erleben 
beim Treff mit Frau Schmalfuß bei ASB (S. 15) 

 

Herrnhut 16.30 Uhr Plauderstündchen – Für pflegende An- und Zugehörige, 
und jeden letzten Mittwoch im Monat, Tagespflege am 
Zinzendorfplatz 16, Herrnhut 

 

Herrnhut 19.00 Uhr Comenius-Buchhandlung / Herrnhuter Sterne GmbH: 
Tobias Haberl liest in Herrnhut  
»Unter Heiden – warum ich trotzdem Christ bleibe«, 
Schauwerkstatt der Herrnhuter Sterne 

 

Donnerstag 27.3.2025 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 15) 
 

Herrnhut Evangelische Zinzendorfschulen: Spendenlauf 
 

Herrnhut ab 16.30 Uhr Bingo-Nachmittag in den Räumlichkeiten der Tages- 
pflege am Zinzendorfplatz 16 

 

Herrnhut 19.00 Uhr  Brüdergemeine: Tanzkreis in der »Arche« 
 

Sonnabend 29.3.2025 Berthelsdorf 17.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V. 
»Schubert – Lieder-Abend« mit Johannes Gärtner 
im Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf (S. 9) 

 

Sonntag 30.3.2025 Großhennersdorf 18.00 Uhr Begegnungszentrum: Theaterstück »Der Club  
der toten Dichter« (S. 14) 

 

Dienstag 1.4.2025 Großhennersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff wird von der Theatergruppe in der neuen 
Grundschule unterhalten (S. 14) 

 

Herrnhut 19.30 Uhr Unitätsarchiv / Archivverein: »Zinzendorf als Prediger. 
Vorstellung der Dissertation ›Zinzendorfs Rhetorik‹«, 
Dr. David Keller, Altenberg, im Unitätsarchiv 

 

Donnerstag 3.4.2025 Herrnhut 15.00  –18.30 Uhr Blutspendeaktion Civitatenweg 3 (FFw-Heim) (S. 8) 
 

Freitag  4.4.2025 Herrnhut 19.00 Uhr Comenius-Buchhandlung / Herrnhuter Sterne GmbH: 
Entwicklungshelferin Claudia Zeising liest aus ihrem 
Buch »Zwei Frauen – zwei Welten – eine Seele« 
in der Schauwerkstatt der Herrnhuter Sterne (S. 10)  

Strahwalde 19.09 Uhr Evang. Jugend Löbau-Zittau: JuGo mit Passionsweg  
 

Samstag  5.4.2025 Herrnhut 9.30 –12.00 Uhr Kindersachenbörse in der »Arche« (S. 8) 
 

Sonntag 6.4.2025 Herrnhut 10.00 Uhr Heimatmuseum: Beginn der Verkaufsausstellung  
»Sorbische Ostereier« (S. 12 / 13)

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 3.4. 2025 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 28. 3. – 13 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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Aus dem Stadtrat 
Am 6. März kam der Stadtrat zu seiner 7. öffentlichen Sitzung 
dieser Wahlperiode zusammen.  
Nach der Begrüßung, der Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und der Protokollkontrolle wurde zunächst die Bürgerfragestun-
de angeschlossen, da mehrere Besucher und verschiedene Anfra-
gen vorgetragen wurden. 
Der erste Beratungspunkt befasste sich dann mit der Erneuerung 
der Friedhofsordnung für den kommunalen Friedhof der Stadt 
Herrnhut. Die bisherige Satzung entstammte dem Jahr 2009 und 
bedurfte deshalb einer Erneuerung und Aktualisierung – ohne 
dass sich grundlegende Dinge geändert haben. Der gesamte 
Wortlaut ist diesem Amtsblatt beigefügt. 
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt schloss sich unmittelbar an: 
Die erste Lesung zur Benutzungs- und Entgeltordnung für das 
Waldbad Herrnhut. Das Waldbad Herrnhut ist eine wichtige und 
traditionsreiche Institution für unseren Ort – für alle Generatio-
nen und Gäste. Zunehmend nutzen auch Kitas und Schulen das 
Bad, um die schwimmtechnischen Kompetenzen der Kinder zu 
verbessern. Allerdings verursacht der Betrieb des Waldbades 
auch erhebliche Kosten, die aktuell nicht durch Eintrittsgelder zu 
kompensieren sind und auch zukünftig nicht zu 100 % zu erwirt-
schaften sein werden. Im zurückliegenden Jahr 2024 hat das 
Waldbad Erlöse von 13.600,– EUR zu verzeichnen. Dagegen ste-
hen Ausgaben von fast 82.000,– EUR. Insbesondere die steigen-
den Personal- und Energiekosten lassen die Differenz zwischen 
Einnahmen und Ausgaben erheblich größer werden (Energiekos-
ten 2018: 9.300,– EUR Energiekosten 2023: 19.200,– EUR). 
Der Stadtrat hat sich zu diesem Thema beraten und verschiedene 
Optionen diskutiert. Zum einen müssen Maßnahmen getroffen 
werden, die die Betriebskosten senken und zum anderen muss 
auch die Einnahmesituation verbessert werden – also die Ein-
trittspreise erhöht werden.  
Der Stadtrat wird sich in seiner Sitzung im April erneut mit dieser 
Problematik befassen. 
Anschließend wurden zwei Vergabebeschlüsse gefasst:  
– Ausbau / Erneuerung des Radweges an den Hofesträuchern 

in Ruppersdorf 
– Verdichtung / Erneuerung des Sirenennetzes in Großhen-

nersdorf 
Letzterer Punkt umfasst die Neuerrichtung einer Sirene im Nie-
derdorf und die Erneuerung der Sirene auf dem Katharinenhof. 
Nachfolgend berieten und bestätigten die Stadträte eingegangene 
Spenden.  
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am 3. April statt. 
 

W. Riecke, Bürgermeister 
 

 
Beschlüsse aus der 7. öffentlichen Stadtrats -
sitzung vom 6.3.2025 
 

Beschluss Nr.: 042/03/2025 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die Friedhofsordnung (Fried-
hofsatzung) für den kommunalen Friedhof der Stadt Herrnhut in 
der als Anlage beigefügten Fassung.  
  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 11 + 1 
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 2 
 
Beschluss Nr.: 043/03/2025 – bleibt unbelegt 
 

Beschluss Nr.: 044/03/2025 
Die Firma OSTEG mbH, Friedensstraße 35 c, 02763 Zittau, er-
hält den Auftrag zur Ausführung der Straßenbauarbeiten zum 

Ausbau Radweg Hofesträucher Ortsteil Ruppersdorf zum ge-
prüften Bruttoeinheitspreis von 285.787,87 €. 
  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 11 + 1 
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 1 
 

Beschluss Nr.: 045/03/2025 
Die Fa. Hörmann Warnsysteme GmbH, Bahnhofstraße 62, 
09297 Zwönitz, erhält den Auftrag Errichtung einer Sirene in 
Dach-/Gebäudemontage und einer Sirene als freistehende Mast -
einrichtung im Ortsteil Großhennersdorf zum geprüften Brutto-
einheitspreis von 40.307,49 €. 
  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 11 + 1 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 

Beschluss Nr.: 046/03/2025 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltene Geldspende 
in Höhe von 1.830,00 € an und beschließt, diese entsprechend 
ihrer Zweckbestimmung zu verwenden.  
  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 11 + 1 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 

Beschluss Nr.: 047/03/2025 
Der Stadtrat Herrnhut bestätigt die Schenkungen an das Heimat-
museum der Stadt Herrnhut aus dem Jahr 2024 gemäß beiliegen-
der Gesamtübersicht. 
  

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 11 + 1 
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0, Befangen: 1 

 
W. Riecke, Bürgermeister 

 

 
Einladung zur 8. öffentlichen Stadtratssitzung 
am Donnerstag, dem 3. April 2025,  
19.30 Uhr im Feuerwehrheim Herrnhut 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
2. Protokollkontrolle 
3. Vorstellung Ausbauprogramm GlasfaserPlus in Herrnhut 
4. Jahresbericht des Stadtwehrleiters der Feuerwehr Herrnhut 
5. Beschlussfassung über Benutzungs- und Entgeltordnung für 

das Waldbad der Stadt Herrnhut  
6. Vergabebeschluss 

Vergabe von Dienstleistungen bzgl. Mäharbeiten und Stra-
ßenbegleitgrün 

7. Beschlussfassung über Annahme und Verwendung von 
Spenden 

8. Bürgerfragestunde 
9. Verschiedenes, Informationen, Anregungen und Hinweise 
 

– anschließend geschlossener Sitzungsteil – 
 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
 

Herrnhut, den 14.3.2025 W. Riecke, Bürgermeister 

Amtliche Nachrichten
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Stellenausschreibung  
»Klärwärter« (m/w/d) 
 
Die Stadt Herrnhut sucht zum sofortigen Beginn,  
voraussichtlich für die Dauer eines Jahres, eine  
Krankheitsvertretung im Amt für Bau und Abwasser  
der Stadt Herrnhut.   
 
Ihre Aufgaben (u. a.): 
 

• Überwachung der ordnungsgemäßen Funktion der Kläranlagen und  
Sonderbauwerke einschließlich Dokumentation 

• Erkennen und Behebung von Störungen, Reparaturen und Wartungsarbeiten an den Anlagen,  
Maschinen und Geräten 

• Hausmeisterarbeiten und Pflege der Außenanlagen 
• Analytische Abwasseruntersuchungen und Dokumentation 
• Kontrolle an Kanälen, Schächten, Pumpen und zugehörigen Anlagen 
• Unterstützende Tätigkeiten im Bereich Entsorgung 
• Bereitschaftsdienst  
 
Ihr Profil: 
 

• abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik 
• alternativ: abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrik, Elektronik, Mechanik, Mechatronik  
• Führerschein Klasse B 
 
Wir bieten: 
 

• Beschäftigung in Vollzeit (39 Stunden/Woche) 
• Gehalt nach TVöD, Entgeltgruppe 6 (bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen) 
• vermögenswirksame Leistungen 
• betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 

Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31. März 2025 
bevorzugt per E-Mail in pdf-Format an:  
                                                                 sandra.bittner@herrnhut.de 
 
oder an folgende Anschrift:                      Stadtamt Herrnhut 
                                                                 Personalamt 
                                                                 Löbauer Str. 18 
                                                                 02747 Herrnhut 
 
Bitte geben sie bei der Bewerbung ihren frühestmöglichen Tätigkeitsbeginn an. 
Schwerbehinderte Menschen und Gleichgestellte im Sinne von § 2 Abs. 3 SGB IX werden bei gleicher Eignung 
mit Vorrang berücksichtigt (bitte fügen Sie einen entsprechenden Nachweis bei).  
 
Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Frau Hähnel unter 035873 34913 zur Verfügung.  
Sonstige Rückfragen beantwortet Frau Bittner unter 035873 34937. 
 
Eingangsbestätigungen und Zwischeninformationen können nicht erteilt werden. 
Unvollständige bzw. verspätet eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht berücksichtigt.  
Bitte haben Sie Verständnis, dass Kosten, die im Laufe des Auswahlverfahrens entstehen, nicht erstattet werden 
können.  
 
Hinweise zum Datenschutz: 
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Aus-
kunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung unrichtiger perso-
nenbezogener Daten, die Löschung von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Be-
schwerden an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (saechsdsb@sit.sachsen.de) oder an den Datenschutz-
beauftragten der Stadt Herrnhut wenden. 

STADT 
HERRNHUT
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– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr unter: 
 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag 
von 8.00 bis 14.00 Uhr sind die Mitarbeiter der ASB-Sozial-
station für Sie auch unter der folgenden Telefonnummer er-
reichbar: % 035873 36218-20.

Geburtstage
Wir gratulieren allen  

Jubilaren ganz herzlich  
zum Geburtstag und  

wu¨nschen Ihnen  
Gesundheit, Freude  

und Wohlergehen.

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

Informationen



Der Pinguin, der seinen  
Retter nicht vergessen kann 
Einmal hörte ich eine berührende Geschichte, 
welche mir einige Dinge meines Glaubenslebens 
bewusst gemacht hat.  
Es hört sich unglaublich an: Seit mehreren Jahren 
schwimmt ein Pinguin jedes Jahr Tausende Kilometer zu 
seinem Retter in Brasilien. Im Frühjahr 2011 ist Joào Pereira 
de Souza am Strand unterwegs, als er einen mit Öl verklebten 
Pinguin vor sich im Sand liegen sieht. Offensichtlich ist auch 
noch ein Bein gebrochen und sein Rücken ist verletzt. So ist das 
Tier dem sicheren Tod geweiht. Joào hebt den Patienten vorsich-
tig auf und trägt ihn zu seinem Häuschen, das an den Strand an-
grenzt. Mit Hingabe pflegt er das Tier, schmiert ihm den Rücken 
mit seiner eigenen Rückensalbe ein und füttert Dindim. So nennt 
er seinen kleinen Freund, bis er wieder gesund ist. 
»Ich werde nie vergessen, wie ich mit dem Boot zurückkam, nach-
dem ich ihn im Meer ausgesetzt hatte. Er war schon da und 
schaute mich an, so der Rentner. Dindim bleibt noch Monate bei 
seinem Retter, dann verschwindet er im Meer. Aber dann folgt das 
Ungewöhnliche. Jedes Jahr im Juni oder Juli steht wie aus dem 
Nichts Pinguin Dindim wieder am Zaun aus Bambusrohren. Er 
muss mehrere Wochen Tausende Kilometer hoch bis zur Ilha 
Grande geschwommen sein. Es wird davon ausgegangen, dass 
seine Heimat rund 4 000 Kilometer weiter südlich in Patagonien 
liegt und er daher bis zu 8 000 Kilometer für den »Retter-Besuch« 
unterwegs sein kann. Er bleibt jeweils bis zu acht Monaten, dann 
schwimmt er wieder in andere Gefilde, der brasilianische Som-
mer ist dann doch zu warm. 
»Ich bin mir sicher, dieses Jahr kommt Dindim nicht mehr«, er-
zählt Joào. Denn erstmals muss er seinen Geburtstag am 24. Juli 
nur mit seiner Frau Creusa ohne Pinguin feiern. 73 Jahre ist er 
geworden. Doch am 1. August wacht er auf – und da steht Dindim 
am Zaun. Was für ein freudiges Wiedersehen! Joào hat ihm einen 
Ring angelegt, um ihn zweifelsfrei wiedererkennen zu können. 
Gästen beißt der Pinguin schnell mal in den Finger. Mit seinem 
Retter kuschelt er, dieser spült ihn mit Wasser ab. Dann geht es 
los zum Strand. Dindim, der rund sieben Jahre alt sein soll und 
durchaus 25 Jahre alt werden kann, schaut die Wellen an, dann 
watschelt er los, springt hinein, schwimmt. 
Nach fünf Minuten »Baden« kommt er zurück an Land und rennt 
gleich zu seinem väterlichen Freund. 

Quelle: BBC Pinguin Dindim 
   
Ja, auch wir als Christen haben einen Retter, Jesus Christus! Er 
hat noch mehr auf sich genommen, um uns zu retten, als Joào für 
den Pinguin. Und Jesu Rettungsopfer gilt sogar über unser Er-
denleben hinaus. Was für einen Dankespreis sind wir bereit zu 
zahlen? Wie viele Meilen wollen wir gehen, um unseren Retter 
nahe zu sein?  Wir können Jesus unser Herzen öffnen, mit ihm in 
Kontakt treten und ihm sagen; Danke für Dein Opfer! 
 

                                                   Claudia Isenschmidt 

 
 

Precept – Einladung zum Bibelseminar  
mit Dr. Georg Huber 
Die Sintflut naturwissenschaftlich beleuchtet 
Freitag, 21.3.2025, 19.30 –21.00 Uhr 
 

Evangelisation  
Samstag, 22.3.2025, 9.00 –17.00 Uhr 
 

Einstieg in das Thema anhand der Namen Gottes: 
Teil 1: Jahwe Rapha – Der Herr unser Arzt  
9.00 –12.00 Uhr 
  

Teil 2: Jahwe Nissi – Der Herr ist mein Banner  
14.00 – 17.00 Uhr 
   

Die Teilnahme am Seminar ist kostenfrei. Wir bitten um eine 
Spende für unseren Sprecher Dr. Georg Huber. 
Das Seminar findet im Gäste- und Tagungshaus KOMENSKÝ, 
Comeniusstraße 8 in Herrnhut statt. 
Kontakt für weitere Informationen: Dominik Wendschlag  
precept-herrnhut@swisscows.ch  
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. 
Das Leitungsteam der Precept Akademie Herrnhut 

 
 
 

 

 

Blut ist einzigartig: Diese wichtigen Aufgaben  
erfüllt das »flüssige Organ« im Körper 
Rund fünf bis sechs Liter Blut zirkulieren im Kreislauf eines er-
wachsenen Menschen. Das Blut setzt sich zusammen aus etwa 
55% Blutplasma, also dem flüssigen Bestandteil, und etwa 45 % 
festen Bestandteilen. Dies sind die Blutzellen, wobei in rote und 
weiße Blutkörperchen und die Blutplättchen unterschieden wird. 
Was sind die Hauptaufgaben der lebensnotwendigen Flüssigkeit 
»Blut«? 
• Versorgung von Organen und Gewebe mit Sauerstoff und 

Nährstoffen 
• Entsorgung von Kohlendioxid und anderen »Abfallproduk-

ten« der Körperzellen 
• Wärmeregulation im Körper 
• Transport von Hormonen und weiterer Botenstoffe für die 

Verteilung wichtiger Informationen im Körper 
• Abwehr von Krankheitserregern 
• Blutstillung bei Wunden 
Während früher das sogenannte »Vollblut« transfundiert, also 
übertragen wurde, werden Blutspenden heute immer in die Blut-
bestandteile aufgetrennt, die dann je nach Bedarf beim Patienten 
eingesetzt werden können. Dies erlaubt den gezielten und spar-
samen Einsatz für eine effiziente Behandlung. Zum Einsatz kom-
men dabei Konzentrate aus roten Blutkörperchen, aus Blutplätt-
chen und das Blutplasma. Da die aus dem Vollblut gewonnenen 
Präparate nur eine kurze Haltbarkeit von teilweise wenigen Ta-
gen haben, ist das kontinuierliche Engagement von Blutspende-
rinnen und -spendern für viele Patienten lebenswichtig. 
Um die Patientenversorgung auch rund um die Osterfeiertage si-
cherstellen zu können, bietet der DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost an einigen Spendeorten Blutspendetermine am Karsamstag, 
19. April 2025, an. 
In dem Podcast »500 Milliliter Leben« des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost informiert ein Mediziner des Blutspende-
dienstes in der Episode »Das flüssige Organ – was unser Blut al-
les kann« auf verständliche und unterhaltsame Weise über die 
Bestandteile des Blutes und deren Aufgaben im menschlichen 
Körper. 

Vater Unser – Dich möchte ich erkennen  
 

Am Sonntag, 23. März 2025,  
erklingt um 16.30 Uhr im Herrnhuter Kirchensaal  

 
Musik für Gesang und Orgel 

 

Die Altistin Kerstin Auerbach und der Organist  
Paul Reinhardt musizieren Werke zum »Vater Unser«  

von Johann Sebastian Bach, Peter Cornelius,  
Geminiano Giacomelli und Alessandro Stradella. 

 

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.
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https://www.blutspende.de/podcast oder  
https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/podcast-
blut-das-fluessige-organ 
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung 
gebeten, die online https://www.blutspende-nordost.de/ 
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 1194911 oder über den digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
 
Die nächste Blutspendeaktion  
in Ihrer Region findet statt 
am 3.4.2025, 15.00 –18.30 Uhr in Herrnhut,  
Civitatenweg 3 (Feuerwehrheim) 
 

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost, gemeinnützige GmbH 
 
 

 

Platz frei für kleine Entdecker –  
Der Integrative Kindergarten »Senfkorn« freut 
sich auf neue Kinder! 
Ab Sommer 2025 wird’s bunt bei  
uns – und vielleicht auch mit Eu-
rem Kind! Im Integrativen Kinder-
garten »Senfkorn« in Herrnhut gibt 
es freie Plätze. Familien, die auf der 
Suche nach einem liebevollen und 
lebendigen Betreuungsplatz sind, 
sind herzlich eingeladen, Teil unse-
rer Gemeinschaft zu werden. 
Unser »Senfkorn« ist ein Ort, an 
dem jedes Kind willkommen ist – 
egal, welche Fähigkeiten es mit-
bringt. Bei uns wachsen Kinder ge-
meinsam auf, entdecken die Welt 
spielerisch und lernen voneinander. 
Unsere integrative Arbeit schafft 
eine Atmosphäre, in der jedes Kind 
gesehen wird und sich individuell entwickeln kann. 
 

Was macht das »Senfkorn« besonders? 
• Familiäre Atmosphäre in kleinen Gruppen 
• Vielfältige Spiel- und Lernangebote drinnen und draußen 
• Inklusion als gelebter Alltag – jedes Kind wird in seiner Ein-

zigartigkeit gefördert 
• Großzügiges Außengelände mit Platz zum Toben und Entde-

cken 
• Engagiertes Team aus erfahrenen Erzieherinnen, eine So -

zialpädagogin und eine Kindheitspädagogin.  
 

Neugierig geworden? Dann lernt uns kennen! Gern vereinbaren 
wir mit interessierten Familien einen Schnuppertag oder einen 
Besichtigungstermin. Einfach anrufen oder eine Mail schreiben 
– wir freuen uns auf neue kleine Entdecker! 
 

Kontakt: 
Integrativer Kindergarten »Senfkorn« 
Telefon: 035873 33641 
E-Mail: kindergarten.hd@herrnhuter-diakonie.de 
Mehr Infos unter: www.herrnhuter-diakonie.de/senfkorn 
 

Stiftung Herrnhuter Diakonie 

Handwerk mit Herz – unsere Männergruppe 
baut Nistkästen! 
In unserer Tagespflege am  
Zinzendorfplatz steht Ab-
wechslung und Freude am 
gemeinsamen Tun im Mit-
telpunkt. Einmal im Monat 
gibt es bei uns ein besonde-
res Angebot nur für unsere 
männlichen Gäste: die 
»Männerbeschäftigung«. 
Hier dreht sich alles um The-
men, die sie besonders inte-
ressieren – von Fußball bis 
Handwerk ist alles dabei! 
Ein echtes Highlight war un-
ser letztes Projekt: Gemein-
sam haben die Männer unter 
Anleitung einen Nistkasten 
gebaut. Mit viel Geschick, 
Spaß und handwerklichem 
Eifer entstand ein kleines 
Vogelhaus, das nun seinen 
Platz im Innenhof an unserer großen Kastanie gefunden hat. 
Dank der guten Lage können jetzt alle – ob auf der Terrasse oder 
vom Fenster aus – beobachten, ob bald gefiederte Besucher in ihr 
neues Zuhause einziehen. Wir sind gespannt, wann die ersten 
Meisen, Spatzen oder vielleicht sogar andere Gäste vorbeischau-
en! 
Besonders stolz sind wir darauf, dass einer unserer Mitarbeiter 
eine spezielle Fortbildung zur Gestaltung von Männerangeboten 
gemacht hat und diese jetzt mit tollen Ideen bei uns umsetzt. 
Unser Fazit: Handwerken verbindet – und am Ende freuen sich 
nicht nur unsere Männer, sondern auch die Vögel in unserem 
Garten! 

Stiftung Herrnhuter Diakonie 
 

 



»Franz Schubert –  
Lieder-Abend mit Theater« 
Samstag, 29. März 2025, 17.00 Uhr 
im Zinzendorf-Schloss  
 

Liebe Freunde der Musik und des Zinzendorf-Schlosses, 
herzlich sind Sie zu einem ganz besonderen Liederabend einge-
laden: Die Sängerin Elena Patsalidou und die Pianistin Olga Bille 
präsentieren zusammen mit dem Schauspieler und Regisseur Jo-
hannes Gärtner fulminant und berührend Franz Schubert, den 
Komponisten und den Menschen. 
 

 

 
Die Idee: Schubert muss schon erscheinen. Aus einem Konzert-
programm wird »concerttheater« – eine echte CERCA DIO-Pro-
duktion: Der Komponist ist in aller Munde – ob andächtig ge-
haucht oder verwegen gepfiffen. Doch was gibt es für einen Men-
schen Franz Schubert, der uns heute intessiert? Der Raum für 
Spekulationen ist groß. Nur wenige Briefe und Tagebucheinträge 
sind uns von ihm überliefert. Einer, der  seine Probleme mit 
der Geldumstellung hatte, von pausenlosen Geldsorgen geplagt 
und von den Verlegern geprellt, von den Damen bewundert und 
doch nur aus der Ferne geliebt wurde. Der sehnsuchtsvolle Lieb-
haber Schubert spricht aus vielen seiner Lieder. Doch was ist mit 
seiner Familie, der Politik, dem Schriftsteller und vor allen Din-
gen mit seinem Freundeskreis, aus dem die Schubertiaden ent-
standen sind? Und welche Krankheit war es, die sein Leben so 
maßgeblich prägte? 
Der Versuch, Schubert einzukreisen, die weißen Flecke seines 
Lebens und Sehnens mit seinen Liedern und Texten zu umstellen. 
So ergibt sich die Zusammenarbeit mit dem Schauspieler, der erst 
Hören lernen muss, der Schuberts Lieder über dessen Briefe ken-
nenlernt. Aus einem Abend um  die Frauengestalten in Schu-
berts Liedern entstand mit seinen Briefen und Tagebuchaufzeich-

nungen ein szenischer Liederabend. Ein Porträt des Menschen 
Franz Schubert, das es uns ermöglichen soll, in die reiche Ge-
fühlswelt seiner Lieder zu blicken. »Wollte ich Liebe singen, so 
ward sie mir zu Schmerz, wollte ich Schmerz singen, so ward sie 
mir zu Liebe« – viele der fast 600 Lieder mögen uns unverständ-
lich sein, ja gefühlsselig vorkommen, im Zusammenhang mit 
seinen Texten bekommen sie ein ganz neues Gesicht. Untersu-
chungen haben ergeben, dass bei keinem Komponisten Wort und 
Ton so stimmig harmonieren wie bei Franz Schubert. Und kaum 
einer kann so berühren – als Komponist und als Mensch. 
 

Besetzung:  
Johannes Gärtner – Buch, Produktion, Schauspiel, Projekt und Regie 
Elena Patsalidou – Sopran                                
Olga Bille – Flügel 
 

Karten an der Abendkasse zu 20,– €. 
 

Es lädt Sie herzlich ein Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss  
 
 
 

                    
 
 
 

Wettbewerb »machen!«:  
Ostbeauftragter und DSEE prämieren  
Engagement in Ostdeutschland –  
Engagierte können sich ab jetzt bewerben 
Berlin/Neustrelitz, 12.3.2025 
Bis zum 15. Mai 2025 können Engagierte und Ehrenamtliche 
aus den ostdeutschen Bundesländern ihre Ideen für ein gutes 
Miteinander beim Wettbewerb »machen!2025« einreichen. 
Der Wettbewerb wird gemeinsam vom Ostbeauftragten der 
Bundesregierung und der Deutschen Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt 
ausgerichtet. Insgesamt werden 200 Projektideen mit Preis-
geldern zwischen 2.500 und 10.000 Euro ausgezeichnet. 
Der Beauftragte der Bundesregierung für Ostdeutschland, 
Staatsminister Carsten Schneider, und die Deutsche Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt (DSEE) wollen mit dem Wettbewerb 
das vielfältige Engagement der Bürgerinnen und Bürger in Ost-
deutschland würdigen und sichtbarer machen. Eine Jury zeichnet 
die Projektideen in drei Kategorien aus: 
● »Engagement für mehr Lebensqualität und ein gutes  

Miteinander« 
● »Engagement für und von jungen Menschen« 
● »Engagement für die Gestaltung des Jubiläums  

35 Jahre Deutscher Einheit« 
Bewerben können sich gemeinnützige Organisationen aus Bran-
denburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen, die ein Projekt in ostdeutschen Städten und Ge-
meinden mit bis zu 50.000 Einwohnern umsetzen wollen. Die 
besten 200 Projektideen werden mit Preisgeldern zwischen 2.500 
und 10.000 Euro ausgezeichnet. Das Preisgeld soll die Umset-
zung der Projektideen ermöglichen. 
»machen!« wird 2025 zum sechsten Mal ausgerichtet. Seit 2019 
wurden über 560 Projektideen ausgezeichnet und mit Preisgel-
dern in Höhe von insgesamt 2,7 Millionen Euro unterstützt. 
Staatsminister Carsten Schneider, Beauftragter der Bundesregie-
rung für Ostdeutschland: »Demokratie lebt vom Mitmachen! 
Menschen, die sich vor Ort engagieren, stärken den Zusammen-
halt der Gesellschaft, besonders in ländlichen Räumen. Das ver-
eint Ost wie West. Deshalb ist es mir so wichtig, dieses Engage-
ment sichtbarer zu machen und mit einem Preisgeld zu prämie-
ren, damit gute Ideen für ein gutes Miteinander auch in die Tat 
umgesetzt werden können.« 
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Katarina Peranić, Vorständin der Deutschen Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt: »Eine starke und vielfältige Zivilgesell-
schaft ist ein wichtiger Pfeiler der Demokratie. Verantwortung 
für die Gemeinschaft zu übernehmen, beginnt vor Ort im Verein, 
in der Bürgerstiftung oder -genossenschaft. Deshalb möchten wir 
mit ›machen!2025‹ den vielen Engagierten in den ostdeutschen 
Bundesländern ein Gesicht geben, ihr Engagement würdigen und 
andere zum Mitmachen motivieren.« 
Alle Informationen zum Wettbewerb sowie die Gelegenheit zur 
Bewerbung finden Sie auf der Webseite des Wettbewerbs: 
www.machen-wettbewerb.de 
 
 
HINTERGRUND 
Engagement-Wettbewerb »machen!« 
Der Wettbewerb »machen!« würdigt das vielfältige Engagement in ländlichen 
Regionen Ostdeutschlands und unterstützt gemeinschaftsstiftende Projekte für 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt, die in Gemeinden mit bis zu 50.000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern umgesetzt werden. Bewerben können sich unter 
anderem Vereine, Netzwerke, Bürgerstiftungen und Bürgergenossenschaften mit 
Sitz in den ostdeutschen Flächenländern. 
Der Wettbewerb des Beauftragten der Bundesregierung für Ostdeutschland 
wird 2025 zum sechsten Mal umgesetzt. In den Vorjahren wurden bereits über 
ca. 560 Projekte gewürdigt. Seit 2023 wird »machen!« in Kooperation mit der 
Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt umgesetzt. Die Deutsche 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt hat im Juli 2020 ihre Arbeit in Neu-
strelitz aufgenommen. Mit der Stiftung gibt es erstmals eine bundesweite Anlauf-
stelle zur Förderung ehrenamtlichen Engagements. Sie berät, qualifiziert, fördert 
und vernetzt Engagierte und Ehrenamtliche und unterstützt diese insbesondere in 
ländlichen und strukturschwachen Räumen. 
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Lesung über eine bewegende  
Frauenfreundschaft in Tansania  
 

4. April in der Sterne-Manufaktur 
 

Als Claudia Zeising im Jahr 2009 als Entwicklungshelfe-
rin nach Rungwe in Tansania kommt, leitet die Pfarrerin 
Melania Mrema Kyando schon seit vielen Jahren in der 
dortigen Südprovinz der Herrnhuter Brüdergemeine die 
Frauenarbeit. Gemeinsam organisieren sie Kurse und Wei-
terbildungen für die Frauen, gründen eine Nähgruppe und 
suchen nach Absatzmärkten für die selbst gefertigten Pro-
dukte. Ein Trainingszentrum für die Frauen entsteht, spä-
ter ein kleines Gästehaus, vor allem aber eine tiefe Frau-
enfreundschaft. 
Die Geschichte dieser besonderen Freundschaft hat Clau-
dia Zeising in ihrem Buch  
 

»Zwei Frauen � Zwei Welten � Eine Seele«  
 

niedergeschrieben. Daraus liest sie auf Einladung der Co-
menius-Buchhandlung am 4. April 2025, um 19.00 Uhr 
in der Herrnhuter Sterne Manufaktur.  
Melania Mrema Kyando ging als erste Pfarrerin der Herrn-
huter Brüdergemeine in Tansania offen mit ihrer HIV-In-
fektion um und gründete die erste Selbsthilfegruppe, viele 
weitere folgten. Als Claudia Zeising mit dem Schreiben 
des Buchs begann, hoffte sie sehr, dass Melania die Veröf-
fentlichung noch erleben würde. Es sollte anders kommen. 
Das Buch versteht sich darum als Hommage an eine au-
ßergewöhnliche Frau, Vorreiterin und Freundin. An dem 
Abend werden auch Ausschnitte aus zwei Dokumentarfil-
men zu sehen sein, die über die gemeinsame Arbeit der 
zwei seelenverwandten Frauen aus zwei Welten entstan-
den sind. 
Die Veranstaltung findet um 19.00 Uhr in der Schauwerk-
statt der Herrnhuter Sterne Manufaktur statt. Der Einlass 
beginnt 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
  

Entwicklungshelferin Claudia Zeising (links) und die  
tansanische Pfarrerin Melania Mrema Kyando bei einer Frauenkonferenz.  

Die beiden verband eine tiefe Freundschaft. Foto: Claudia Zeising 



SCHULNACHRICHTEN 
 
Grundschule »C. W. Arldt« Ruppersdorf 
Kostümparty am ersten Schultag nach den Winterferien 
In diesem Jahr haben wir einen ganzen Schultag ausgiebig ge-
bastelt, getanzt, gesungen und natürlich gegessen. Viele bunte 
»Gestalten« waren im bunt geschmückten Schulhaus zu sehen. 
Unser Musiklehrer – Herr Rönsch – bereitete den Kindern eine 
besondere Freude und sorgte für die nötige »Party-Stimmung«.  
 

 

 

Anschließend gab es für alle frisch zubereitete Quarkbällchen zur 
Stärkung. Die Kinder haben diesen Tag sehr genossen und mit 
der Sonne um die Wette gestrahlt. 
 

Ihr Team der Grundschule »C.W. Arldt« Ruppersdorf 
 
Präventionskurs Selbstverteidigung 
Am Donnerstag, dem 6.3.2025, und Freitag, dem 7.3.2025, fand 
in unserer Grundschule ein besonderes Schulprojekt statt. Für die 
Klassen 2 und 3 wurde mit erfahrenen Trainern (der EWTO 
Schule Ebersbach-Neugersdorf) für Selbstverteidigung bzw. Ge-
sundheitslehre ein Gewaltpräventionskurs über jeweils fünf 
Stunden durchgeführt. 
Folgende Themen wurden sowohl theoretisch als auch praktisch 
behandelt: 
• Konfliktlösungsstrategien für Kinder 
• Selbstbehauptung und Selbstverteidigungsstrategien für den 

Notfall 
• Kontakt und Umgang mit Fremden 
 

 

Es ist uns sehr wichtig, die Schülerinnen und Schüler für dieses 
Thema zu sensibilisieren, ohne dabei Ängste zu schüren. Die 
Veranstaltung wurde von allen Beteiligten durchweg positiv be-
wertet. Gern möchten wir auch künftig die Inhalte des Projektes 
in unseren Schulalltag integrieren, damit sich unsere Kinder im-
mer daran erinnern, sich in bestimmten Situationen wie ein Löwe 
zu verhalten – ruhig und besonnen, aber trotzdem selbstbewusst. 

 
 

Ihr Team der Grundschule »C.W. Arldt« Ruppersdorf 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut       
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 4914-4261 / -4264 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
 
Achtung! Neue Öffnungszeiten 
Freitag bis Sonntag / Feiertage ..................... 9.00 –16.00 Uhr  
 
Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist. Eine neue, klei-
nere Zwischenpräsentation kann seit Dezember 2023 besucht 
werden. Das Veranstaltungsprogramm läuft in angepasster Form 
weiter.  
 
 

Ausstellung  
– Talanoa –  
 

Zusammenkommen –  
Netzwerk Herrnhut,  
James Cook & die  
Ahnengötter Ozeaniens 
 
 

 
Veranstaltungen 
 

Samstag, 22.3.2025, 10.00– 15.30 Uhr   
WORKSHOP – UPCYCLING –  
Nähen mit gebrauchten Ausstellungsbannern und Stoffen 
 

Wir wollen aus ge-
brauchten Ausstel-
lungsbannern und ver-
schiedenen textilen 
Stoffen, auch gerne ei-
gene, Taschen, Tablet-
Hüllen oder ähnliches 
herstellen. Gemeinsam 
erarbeiten wir nach ei-
nem Schnittmuster die 
ausgesuchten Modelle. 
Der Workshop ist ge-

plant mit fünf Stunden und einer kleinen Pause. Sollten die aus-
gewählten Lieblingsstücke in der Zeit nicht fertiggestellt werden 
können, haben Sie die Möglichkeit, dies am Folgetag zu machen.  
Erfahrungen im Umgang mit Nähmaschinen sind von Vorteil.  
maximal sechs Personen 
mit Priska Fuhrmann, Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Sonntag, 6.4.2025, 14.00 –15.00 Uhr   
James Cook und das »Paradies« Südsee –  
einem Mythos auf der Spur 
Ausstellungsgespräch mit Silke Piwko,  
Standortleiterin Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Dienstag, 8.4.2025, 19.00 Uhr   
VORTRAG:  
Von Herrnhut nach Hopedale und zurück –  
Reisebericht aus Labrador 
Von Robbenjagd und Bärenbegegnungen über Schulbesuche und  
jugendliche Vereinsgründer zu Archäologinnen und Gemeinde-
helferinnen. Fortsetzung nächste Seite 
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Dr. Frank Usbeck besuchte auf einer Forschungsreise durch 
Nordamerika im Oktober 2024 auch den alten Herrnhuter Mis -
sionsstandort Hopedale in Labrador.  
Im Vortrag erzählt er über Land und Leute, Herrnhuter Missions-
geschichte, die Gegenwart der Brüdergemeine sowie Kultur und 
Politik des Inuit-Territoriums Nunatsiavut. 
 

Mit Dr. Frank Usbeck, wissenschaftlicher Mitarbeiter  
Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Samsag, 12.4.2025, 14.00 –15.00 Uhr   
Tatanua – Restaurierung einer Maske 
Ein Blick hinter Museumskulissen für Kinder. 
Mit Johanna Funke, Sammlungsverwalterin  
Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Sonntag, 13.4.2025, 14.00 –15.00 Uhr   
Translokationsgeschichten: Das Sammeln der Herrnhuter 
im Netz des wissenschaftlichen Austausches 
Führung und Rundgang durch die Sonderausstellung mit Johan-
na Funke, Sammlungsverwalterin Völkerkundemuseum Herrn-
hut 
 
Wir bitten jeweils um Anmeldung. 
 
 
 
Freundeskreis Völkerkundemuseum  
erwirbt Missionsschiff-Gemälde 
Mit Hilfe von Mitgliedsbeiträgen und Spenden konnte der Freun-
deskreis wieder zwei Objekte für das Museum finanzieren. Dabei 
handelt es sich um ein Ölgemälde aus dem Jahr 1872 eines bisher 
unbekannten Malers, welches das Segelschiff »Harmony 4«, ein 
Missionsschiff der Brüdergemeine, zeigt.  
 

 

Zu dem Ölgemälde-Angebot mit den Abmessungen 60 mal 90 
Zentimeter gehörte auch eine kleinere Zeichnung mit den Maßen 
32 mal 20 Zentimeter. Dieses Bild vom Mai 1872 stellt in sehr 
anschaulicher Weise das Wohnzimmer vom Missionshandelsin-
spektor Carl Lindner im Missionshaus in Nain (Labrador) dar. 
Auf der Zeichnung sind Carl Lindner, seine Frau sowie die zwei-
jährige Tochter, die mit einer Puppe im Wohnzimmer spazieren 
geht, zu sehen. Über dem Sofa hing das erwähnte Ölgemälde 
vom Segelschiff Harmony. Wie weiter zu entnehmen ist, muss 
das Wohnzimmer zugleich auch Arbeitszimmer von Herrn und 
Frau Lindner gewesen sein. Lange Zeit war er auch Geschäfts-
führer der Fa. Dürninger. Im Alter von 65 Jahren ist Carl Lindner 
am 19. Juni 1898 in Herrnhut gestorben und auf dem hiesigen 
Gottesacker beigesetzt.  
 

 

Angeboten wurden die Objekte von Herrn Peter Harpers aus 
Duisburg und für 1.000 Euro erworben. 
Insgesamt 47 Mitglieder zählt aktuell der Freundeskreis des Völ-
kerkundemuseums Herrnhut e. V., darunter auch zwei Personen 
aus Österreich und Australien. Darüber wurde auf der letzten Jah-
resversammlung im März informiert. Gefreut haben sich die Mit-
glieder über zwei Neuaufnahmen im letzten Jahr: Conrad Cle-
mens, der Sächsische Staatsminister für Kultus, und Christiane 
Vollprecht, die in Herrnhut die Gästearbeit der Brüder-Unität 
verantwortet. Neben der Schaffung von Interesse für Völkerkun-
de und deren Zusammenhang mit der Mission organisiert der 
Verein auch Ausflüge zu musealen Höhepunkten in der Region.  
 

Andreas Herrmann, Vorsitzender des  
Freundeskreises des Völkerkundemuseums Herrnhut e.V. 

 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 

 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ..................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
10.11.2024 bis 30.3.2025 
»TT.MM.JJJJ – Kalender aus sechs Jahrhunderten« 
  
Sorbische Ostereier im Heimatmuseum 
Verkaufsausstellung vom 6. bis 21.4.2025 
Das Färben von Eiern zur Osterzeit hat in der Kulturgeschichte 
der Menschheit eine lange Tradition. Schon im frühen 13. Jahr-
hundert werden gefärbte Eier für das heutige Deutschland erst-
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mals erwähnt. Eine besondere Tradition hat das Verzieren von 
Ostereiern bei den Lausitzer Sorben. Dort werden die Eier in ver-
schiedenen Techniken bearbeitet. Nennenswert sind hier vor al-
lem die Wachs-, Kratz- und Bossiertechnik. Dieser Brauch bil-
dete sich zu einer regelrechten Volkskunst heraus. 
Mit enormem Zeitaufwand, viel Geschick, Ausdauer und Talent 
entstehen so regelrechte Kunstwerke, welche das österliche 
Heim festlich schmücken. Aber auch als Ostergeschenk sind sol-
che Eier immer gern gesehen. 

Auch in diesem Jahr können Sie diesen wunderschönen Oster-
schmuck wieder im Heimatmuseum Herrnhut vom 6. bis 
21.4.2025 zu folgenden Öffnungszeiten sehen und natürlich auch 
kaufen: 
 
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Osterfeiertage ..... 10.00 – 12.00 u. 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Heimatmuseum der Stadt Herrnhut 
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Berthelsdorf
Öffnungzeit der Bibliothek Berthelsdorf 
02747 Herrnhut OT Berthelsdorf, Schulstraße 12 
Dienstag ......................................................... 14.00 –16.00 Uhr 
 

 
… finden Sie diesmal unter »Chronik«  
ab Seite 20.

Zucchini, Erdbeeren, Bohnen frisch aus dem eigenen Garten ernten?  
Das können auch Sie, mit etwas Mühe, Geduld und Lust an der Gartenarbeit! 
 
Der Kleingartenverein Berthelsdorf e.V. verpachtet freie Gartenflächen zur  
kleingärtnerischen Nutzung zu moderaten Preisen! 
 
Bei Interesse bitte nachfragen  
bei R. Vogel, Telefon 035873 30853,  
nach 17.00 Uhr.  
Vereinsvorsitzender



Öffnungzeit der Bibliothek Großhennersdorf 
02747 Herrnhut OT Großhennersdorf, Obere Dorfstraße 78 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 
 
Begegnungszentrum  
 
Großhennersdorf  
 

 Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · kultur@hillerschevilla.de · www.hillerschevilla.de 
Theater  
»Der Club der toten Dichter« 
Sonntag, 30.3.2025, 18.00 Uhr Begegnungszentrum 
im Dreieck, Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
 

 

 

»Carpe diem! Nutze den Tag«, lautet der zentrale Satz des enga-
gierten Lehrers Mr. Keating. Seine unkonventionellen Unter-
richtsmethoden wirbeln den Alltag im altehrwürdigen Internat 
gehörig durcheinander. 
Mit Humor und Menschlichkeit kämpft er für Poesie, Liebe und 
Fantasie. Seine Schüler*innen ermutigt er, eigene Wege zu gehen 
und sich selbst treu zu bleiben. Doch damit macht er sich nicht 
nur Freunde und was als mutiges Experiment beginnt, endet in 
einer Tragödie.  
»Im Wald zwei Wege boten sich mir dar und ich ging den, der we-
niger betreten war – und das veränderte mein Leben.«  

(R. L. Frost) 
Eine freie Bearbeitung des berühmten Dramas von Peter Weir.  
 

Es spielt die Jugendgruppe der Theaterpädagogischen Werkstatt 
Großhennersdorf unter der Leitung von Mechthild Roth. 
 
 

Hexenfest  
zur Walpurgisnacht 
Fröhliche Hexen laden ein zum 
Feiern und Tanzen, zu Musik, 
wilden Spielen und kreativen 
Bastelangeboten. Gemeinsam 
mit der Feuerwehr und dem 
Sportverein veranstaltet die 
Theaterpädagogische Werkstatt 
traditionell dieses Familienfest 
in Großhennersdorf. Außerdem 
auf dem Programm: Speis und 
Trank, Umzug durchs Dorf, 
Feuer und eine spektakuläre 
Feuershow.

Mittwoch, 30. April, 17.17 Uhr 
Wiese neben dem Kulti, Bernstädter Str., Großhennersdorf 
Unkostenbeitrag: 3,– € 
 

Achtung: Baumschnitt für das große Feuer kann  
ab dem 1. April angeliefert werden.  
 

 
Ausstellung  
»Geschichte des Großhennersdorfer Gutshofes« 
Am Sonntag, dem 23. Februar 2025, führte der Großhennersdor-
fer Geschichtsverein wieder eine kleine Ausstellung in der alten 
Schule Großhennersdorf durch. 
Diesmal war der Gutshof und seine wechselvolle Geschichte 
Thema der von Daniela und Martin Lorenz erstellten Dokumen-
tation. Sie wurde durch zahlreiche historische Fotos aus dem Ar-
chiv des Geschichtsvereins ergänzt.  
 

 

 

Außerdem konnten alle Hefte der Reihe »Großhennersdorfer Ge-
schichten« zum Verkauf angeboten werden. Zahlreiche Groß-
hennersdorfer verbanden wieder den Gang zur Wahlurne mit 
dem Besuch der Ausstellung, was uns sehr erfreute. Dankbar sind 
wir für zahlreiche Hinweise von den Besuchern, die eingegange-
nen Spenden sowie die informativen Gespräche rund um die Ge-
schichte des Gutshofes. Von vielen wurde der gegenwärtige Zu-
stand des Daches des Speichers, besonderes der Stillstand der 
Dachdeckerarbeiten, kritisiert. 
 

Für den Geschichtsverein Friedhelm Neumann 
 
 

Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Rentnerinnen und Rentner! 
 

Die Kreativgruppe trifft sich: 
n am Dienstag, dem 25. März 2025, 14.00 Uhr 

in der »Alten Schule« 
 

n Am 1. April 2025, 14.00 Uhr  
besuchen wir die neue Grundschule.  
Die Theatergruppe unterhält uns mit einem Programm. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

 

Liebe Grüße E. Karger und Team 
 

 
Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen 
Einladung zur Veranstaltung des Seniorenvereins Neundorf 
 
n Mittwoch, 26.3.2025, 14.30 Uhr  

Wir feiern Geburtstag (mit Abendessen) 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! 

 

Vorstand des Seniorenvereins Neundorf 
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Großhennersdorf
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 Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
 

Unsere nächste Sportstunde findet statt: am 27. März 2025 
Beginn jeweils donnerstags 13.30 Uhr in der Turnhalle 

Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias

Herrnhut
Öffnungzeiten der Bibliothek Herrnhut 
02747 Herrnhut, August-Bebel-Straße 11 

Dienstag und Donnerstag .............................. 13.00 –17.00 Uhr  
  
Waldbad Herrnhut sucht Helfer 
Das Waldbad Herrnhut erfreut sich jeden Sommer großer Be-
liebtheit. Ob Jung oder Alt – ob Familien oder Gruppen – alle ha-
ben in unserem kleinen Bad ihre Freude im und am Wasser. 
Für den ordnungsgemäßen Betrieb im Sinne der Sicherheit wird 
auch in diesem Jahr die DLRG – unterstützt von eigenen Mitar-
beitern sorgen. 
Allerdings wird es zunehmend schwierig, neben der eigentlichen 
Badaufsicht auch den Einlass ins Bad und das Kassieren der Ein-
trittsgelder abzusichern. 
Die Stadt Herrnhut sucht deshalb freiwillige / ehrenamtliche Hel-
fer, die bereit wären, den Einlass ins Bad und den Verkauf der 
Eintrittskarten mit abzusichern. Diese Tätigkeiten würden über 
einen Ehrenamtsvertrag geregelt werden und auch mit einer klei-
nen Aufwandsentschädigung verbunden sein. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Quauck im Stadtamt 
Herrnhut, Telefon: 349-29 oder per E-Mail mirko.quauck@ 
herrnhut.de . 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball 
Spielplan Herrnhuter SV 90 e.V. 
 

Spieldatum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Liga 
 

Fr., 21.3.    19.30 FC Oberlausitz SpG Herrnhuter SV 90 Herren Ü 35
                 Neugersdorf 
Sa., 22.3.    9.00 SpG Herrnhuter SV 90 SC Großschweidnitz- E-Junioren 
                 Löbau  
Sa., 22.3.   10.30 SpG SG B-W SpG LSV Friedersdorf B-Junioren; 
                 Obercunnersdorf in OC 
Sa., 22.3.   11.00 SpG Herrnhuter SpG TSV Groß- C-Junioren 
                 SV 90 9er schönau 9er  
So., 23.3.   14.00 FV Ottendorf-Okrilla 05 SpG SG B-W Frauen 
                 Obercunnersdorf  
Fr., 28.3.    19.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG SV Neueibau Herren Ü 35 
Sa., 29.3.    9.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG Rotation D-Junioren 
                 Oberseifersdorf  
Sa., 29.3.    9.00 SpG Herrnhuter SV 90 VfB Zittau F-Junioren 
So., 30.3.   14.00 SG Frankenthal SpG SG B-W Frauen 
                 Obercunnersdorf  
  

Weitere Details u. a. zu den Trainingszeiten, 
Trainern oder Spieltagen erhaltet ihr wie immer 
im Schaukasten am Sportplatz sowie im Netz un-
ter herrnhuter-sv.de. Der QR-Code führt euch 
direkt zu den Mannschaftsseiten. 
 

Kurzfristige Änderungen sind dem Schaukasten am Sportplatz 
und unserer Webseite zu entnehmen. Weitere Infos sowie Spiel-
berichte findet ihr auch im Internet unter herrnhuter-sv.de. 

Seniorenverein Herrnhut e. V. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am Mittwoch, dem 26.3.2025, treffen wir uns 14.30 Uhr beim 
ASB zu unserer nächsten Veranstaltung.  
Die  vielen  farbigen Frühlingsboten und dazu »Fliegende Schön-
heiten« in der Natur zu beobachten, ist lohnenswert. Frau 
Schmalfuß ist dazu unsere »Reiseleiterin«. 
Freuen wir uns auf diesen Nachmittag. 
 

Viele Grüße Euer Leitungsteam 
 
 
Herrnhuter Volleyfanten e.V. 
Gold und Bronze bei der Kreismeisterschaft U13 
 

 

 
Bei der KM U13 ging unser A-Team als Favorit in den Wett-
kampf und wurde den Erwartungen vollauf gerecht. Platz 1 be-
deutet nicht nur die Goldmedaille, sondern auch eine super Aus-
gangsposition für die Bezirksmeisterschaft, welche wir am 
30.3.2025 ausrichten werden! 
Die Überraschung des Tages war die Leistung und die Platzie-
rung unseres B-Teams. Nach dem Auftaktsieg gegen Reichen-
bach folgte eine Niederlage gegen Weißwasser und die Erkennt-
nis, dass man als Team sich die Punkte durch Eigeninitiative er-
spielen, erkämpfen muss. 
Im 3. Spiel folgte der 2. Sieg gegen Kunnersdorf und damit das 
Erreichen des Halbfinales  gegen unser A-Team. Dieses Spiel 
sollte das Spiel mit der besten spielerischen Leistung des gesam-
ten Turniers werden. Das B-Team angeführt von Pauline und An-
na-Lena kämpfte und spielte sich in jeden Ballwechsel, machte 
es unserem A-Team so schwer wie möglich zu punkten. Am Ende 



gewann zwar Team A, aber Team B hatte fantastisch dagegenge-
halten. Auch im 2. Satz ließen die Jüngeren nicht locker und 
spielten sehr, sehr gut.  
Nun stand das Spiel um Platz 3 gegen Rothenburg an. Im 1. Satz 
waren die Mädels weiter on fire und gewannen deutlich. Der 
Start in den 2. Satz wurde leider etwas »verschlafen« und begann 
mit einer 0:7 Hypothek. Aber die Mädels kamen zurück, beim 
14:14 gelang der Ausgleich und beim 25:22 der viel umjubelte 
Sieg. Lohn für diese tolle Leistung unserer überwiegend aus 
U12-Spielerinnen bestehenden Teams war nicht nur die Bronze-
medaille, sondern auch noch die Qualifikation zur Bezirksmeis-
terschaft! 
 

Am 30.3.2025 spielen wir somit mit zwei Teams bei der Bezirks-
meisterschaft, welche wir in Niederoderwitz austragen. Ab 9.30 
Uhr fliegen dort die Bälle und wir freuen uns auf viele Fans und 
lautstarke Unterstützung! 

Michael Peschel  

 

 
 

Neues aus der IB-KITA 
»Schwalbennest« 
Goethestraße 17, 02747 Herrnhut

 

 

 

Am 4. März feierten wir alle zusammen Fasching hier im Kin-
dergarten. Morgens starteten wir mit einem leckeren Räuber- 
frühstück, bevor es anschließend mit einer langen Polonaise und 
lauter Partymusik durchs ganze Haus ging. 
 
Im bunt geschmückten Turnraum warteten dann schon ein Clown 
und Elsa, die Eiskönigin, auf alle Kinder. Sie verzauberten uns 
mit einigen kleinen Zaubertricks und anschließend tanzten wir 
gemeinsam zu verschiedenen Liedern. 
 

 

 

 
 

 

 
 
Wir hatten einen richtig tollen  
Vormittag und ganz viel Spaß!  
 
Vielen Dank an den Elternrat für die tatkräftige Unterstützung. 
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Rentnertreff Ruppersdorf 
Unsere Veranstaltung im März findet, wie im letzten Kontakt an-
gekündigt, am 20. März 2025 statt. Wir treffen uns um 14.00 Uhr 
im Sportlerheim zu einem Lichtbildervortrag von Herrn Haase 
über Norwegen.  
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Gäste herzlich ein. 
 

Unkostenbeitrag: Mitglieder 3,50 €, Gäste 4,50 €  
 

Gäste möchten sich bitte bis zum 10. März 2025 bei G. Lange, 
Telefon 035873 40715, melden. 

Vorankündigung für April: 
Unsere erste Ausfahrt 2025 findet am 15. April 2025 statt. Wir 
fahren mit dem Busunternehmen A. Wendler nach Moritzburg.  
Abfahrt: 9.30 Uhr vom »Mohr«, Reisepreis 76,00 € 
Im Preis enthalten sind: Mittagessen, eine Kutschfahrt um das 
Schloss und Kaffeetrinken. 

 
Meldungen bis 20. März 2025  
bei G. Lange, Telefon 035873 40715. 
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Rennersdorf

Ruppersdorf

Kirchliche Nachrichten

Öffnungzeit der Bibliothek Rennersdorf 
02747 Herrnhut OT Rennersdorf, Am Fuchsberg 1 

Montag .......................................................... 15.30 – 16.30 Uhr 

Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in eurem Leben an-
gefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und bis zu jenem gro-
ßen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus wie-
derkommt. (Philipper 1,6) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
Gottesdienste  
23.3.  9.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, 

Lektorenkursteilnehmer 
30.3.  9.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf, Pfr. Mögel 
 4.4. 19.09 Uhr JuGo mit Passionsweg in Strahwalde 
 6.4.  9.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde, Pfr. Bublitz 
 

  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
Gottesdienste 
23.3.  9.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf, Pfrn. Markert 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Ruppersdorf, Pfrn. Markert 

30.3. 10.30 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf, Pfrn. Markert 
 6.4.  9.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf, Pfrn. Markert 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Großhennersdorf, Pfr. Markert 

 
 

 
 

Monatsspruch April: 
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?  

Lukas 24,32

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
Das Büro ist nur noch donnerstags besetzt: 16.00 – 18.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!



Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 

 
20.3. 19.00 Uhr Passionsbetrachtung in der »Rolle« 
22.3. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
23.3.  9.30 Uhr Predigtversammlung  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
16.30 Uhr Konzert für Gesang und Orgel  

mit Kerstin Auerbach (Alt) 
und Friedrich Sacher (Orgel) 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

25.3. 19.30 Uhr Ökumenischer Abend zur Bibelwoche  
in der »Rolle« 

26.3. 19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche  
im Jesus Haus / Christliches Zentrum 

27.3. 19.00 Uhr Tanzkreis in der »Arche« 
19.30 Uhr   Ökumenische Bibelwoche  

in der katholischen Kirche 
28.3. 15.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden  

17.00 Uhr im Witwenhaus 
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche  

in der Freikirche Berthelsdorf 
29.3. 19.00 Uhr Gebetssingstunde 
30.3.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 1.4. 15.00 Uhr Nachmittag für ältere Schwestern  

in der »Rolle« 
18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 

 5.4. 19.00 Uhr  Gebetssingstunde 
  6.4.   9.30 Uhr Predigtversammlung  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 

Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag:     

12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 
 
Angebote für Kinder und Jugendliche:  
Christenlehre Gruppe 1. (Kl. 1 – 3): nach Absprache  
Christenlehre Gruppe 2  (Kl. 4 – 6): nach Absprache  
Konfirmanden-Unterricht:  
Mittwoch 14.00 Uhr und 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Kinderchor Mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor Große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 
 

 

Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
20.3. 17.30 Uhr Hl. Messe  
27.3. 19.30 Uhr Bibelabend 
29.3. 17.30 Uhr Vorabendmesse  
 3.4. 17.30 Uhr Hl. Messe 
          

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Schaukasten Herrnhut, Oderwitzer Straße 2, oder im Internet – 
www.sankt-marien-zittau.de 
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667 · Gäste-Handy: 01577 194 8533 
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
20.3. 18.00 Uhr Israelgebet  
21.3. 18.00 Uhr Shabbatfeier  
23.3. 10.00 Uhr Gottesdienst  
24.3.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
24.3. 16.30 Uhr Europagebet 
26.3. 19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche im Jesus-Haus 
27.3. 18.00 Uhr Israelgebet 
28.3. 10.00 Uhr 50 Stunden Lobpreis & Anbetung 

(bis 30.3. um 12.00 Uhr) 
28.3. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
30.3. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindekaffee 
31.3.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
 2.4. 19.30 Uhr Lobpreisabend 
 3.4. 18.00 Uhr Israelgebet 
 4.4. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
 6.4. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Angebote für Kinder und Jugendliche: 
Montag 16.30 Uhr Royal Rangers (Pfadfinder) 
Mittwoch 17.30 Uhr Jugend 
 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: 
www.jh-herrnhut.de  
 
 
Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal  
der Zeugen Jehovas, Hauptstraße 62A, 02791 Oderwitz statt. 
Eintritt frei! 
 

Sonntag, 23.3.2025 
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Jehova – der »große Schöpfer« 
10.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Triff Entscheidungen, die Jehova Freude machen 
 

Sonntag, 30.3.2025 
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Wahrheit – Kann man sie finden? 
10.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Was wir durch das Lösegeld lernen 
 
 

Außerdem findet eine lehrreiche Zusammenkunft über die  
Anwendung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch,  
26. März 2025, um 19.00 Uhr statt. 

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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Zeitumstellung auf Sommerzeit   Sonntag, 30. März 2025 (Uhren eine Stunde vorstellen)



Berichtigung zum Titelbild »kontakt« 5-24 
Bei der Bildunterschrift des Titelbildes ist uns ein Fehler unter-
laufen. Das Haus steht nicht in Großhennersdorf, sondern in Nie-
dercunnersdorf. Druckerei Gustav Winter 
 
 

Frühlingswanderung  
zum Burgsberg (ČZ) 
Am Sonntag, dem 27.4.2025, um 10.00 Uhr 
lädt Herr Olaf Menges vom »Freundeskreis 
des Karasek-Museums« zu einer Frühlings-
wanderung ein. Es geht zur ehemaligen Öl-
mühle, danach zu einer kleinen Stärkung in 
die Kocour-Brauerei und weiter zum Burgs-
berg (ČZ).  
Treffpunkt: Parkplatz Karasek-Museum 
Dauer: ca. 4 Stunden 

 
 

 

Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, Ihren Ausweis und Geld 
für einen kurzen Zwischenstopp in der Kocour-Brauerei und den 
Eintritt zum Aussichtsturm.  
Die Wanderung erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Auf eine kleine Spende freut sich das Team des Karasek-Muse-
ums. 
 

Kontakt: Karasek-Museum / Tourist-Information 
               Nordstraße 21 a  in 02782 Seifhennersdorf 
                Tel. 03586 451567

www.karaseks-revier.de  
 
 
Vortragsabend  
»Die Asiatische Hornisse  
aus Sicht der Imkerei« 
Ebersbach-Neugersdorf – Der 
NABU-Kreisverband Löbau e.V. 
und der LEBENs(T)RÄUME e.V.  
laden am Montag, dem 31.3.2025,  
um 19.00 Uhr zu einem Abendvortrag  
in die Ernst-Thälmann-Str. 38 in 02727 Neugersdorf ein.  
Zu Gast ist Frau M. Loeper, Expertin für Wespen und Hornissen-
nester des Imkervereins Dresden. Frau Loeper wird die Asiati-
sche Hornisse aus Sicht der Imkerei beleuchten und die Unter-
schiede zwischen Asiatischer und Europäischer Hornisse ver-
deutlichen. 

 

 

Asiatische Hornisse (Vespa velutina nigrithorax), Foto: A. Loeper 

 
Der Eintritt beträgt 3,– € pro Person  
(Naturschutzhelfer und Mitglieder freier Eintritt). 
 
 
 

KiEZ Querxenland 
Seifhennersdorf  
lädt ein 
Das Oberlausitzer  
Osterhasenpostamt  
hat geöffnet 

 

Im Osterhasenpostamt in Seifhennersdorf geht gerade wieder die 
Post ab. Und das im wahrsten Sinne des Wortes. Denn täglich 
treffen hier Dutzende von Briefen und sogar Pakete aus aller Welt 
ein. Adressiert sind diese an den Osterhasen persönlich. Denn 
nicht nur dem Weihnachtsmann oder dem Christkind kann man 
Briefe schreiben. Im Osterhasenbau im Kinder- und Jugenderho-
lungszentrum Querxenland wohnen Olli Osterhase und seine 
Frau Lotti Langohr. Gemeinsam lesen und beantworten sie jeden 
Brief. Die Briefe beinhalten liebevoll gestaltete Frühlings- und 
Osterbilder, gebastelte Hasen oder Eier, Osterpostkarten, kon-
krete Wunschzettel oder einfach persönliche Zeilen mit Wün-
schen zur Frühlings- und Osterzeit.  
Ein so großes Pensum an Arbeit könnten die beiden Langohren 
niemals ohne ihre fleißigen Hasenhelfer bewältigen. Diese un-
terstützen vor allem bei der Adresssuche. Denn auf (zu) vielen 
Briefen fehlt die Adresse oder sie ist unvollständig. Da ist dann 
vor allem die Hilfe der jungen Hasen gefragt, die geschickt an 
Laptop und Tablet mit schnellstem Internet via Glasfaser die feh-
lenden Adressdaten recherchieren. Sachsen Energie liefert dazu 
die nötige »Hasen-Energie«.  
Die Briefe kommen nicht nur aus Deutschland. Sie kommen auch 
aus Russland, Tschechien, Dänemark, Schweiz, USA, Japan, 
Spanien, Norwegen und vielen weiteren Ländern. Den vermut-
lich weitesten Weg hatte ein Brief von den Philippinen. Der Ant-
wortbrief wird jedes Jahr neu konzipiert und individuell ange-
passt. Highlight des Briefes ist immer eine kleine Bastelei für die 
Kinder und ihre Familien. Interessant ist für viele auch die tolle 
Sonderbriefmarke, die in Zusammenarbeit mit Post Modern ent-
wickelt wurde. Diese besitzt mitunter einen Sammlerwert, weil 
man sie nirgends kaufen kann.  
 

Fortsetzung nächste Seite 

Naturschutzstation  
Ebersach
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Leserzuschriften



Adresse Postamt: 
Oberlausitzer Osterhasenpostamt 
Viebigstraße 1 
02782 Seifhennersdorf 
 

Einsendeschluss: 15. April 2025 
 

Und wer Olli Osterhase 
und Lotti Langohr ein-
mal persönlich kennen-
lernen will, sollte sich 
den 6. April vormerken. 
Denn dann verwandelt 
sich das KiEZ Querxen-
land in ein kunterbuntes 
Osterparadies!   
Osterhasenwerkstatt – 
Das Familienfest  
zu Ostern:  
am 6. April 2025,  
von 12.00 bis 17.00 Uhr,  
im KiEZ Querxenland 
Seifhennersdorf,  
Eintritt frei 

 
 
Foto: Doreen Möse 

 

Osterhasenwerkstatt – Das Familienfest zu Ostern! 
Am 6. April, von 12.00 bis 17.00 Uhr verwandelt sich das KiEZ 
Querxenland in ein kunterbuntes Osterparadies! Besuche Olli 
Osterhase, Lotti Langohr und ihre Hasenhelfer zu diesem 
fröhlichen Fest für die ganze Familie. Hier können Große und 
Kleine ihre Kreativität ausleben, spielen und toben und in die 
bunte Welt der flauschigen Langohren eintauchen. 
Das Angebot reicht von Osterbasteleien und Kinderkarussell bis 
hin zu Ponyreiten, Briefmarken- und Postkartenausstellung und 
Bogenschießen. Ein Highlight für alle ist die große Ostereiersu-
che in unserer Mühlensiedlung – mit vielen Überraschungen und 
natürlich Olli Osterhase, der die Kinder durch das Fest begleitet. 
Ein buntes Bühnenprogramm mit Musik und Tanz rundet das 
bunte Treiben ab.  
 
Für das leibliche Wohl wird mit vielen Köstlichkeiten gesorgt. 
Der Eintritt ist wie immer kostenlos. 
Unser Familienfest bietet somit nicht nur jede Menge Spaß und 
Spannung für Kinder, sondern auch eine wunderbare Gelegen-
heit für Eltern, gemeinsam mit ihren Kleinen in einer entspannten 
Atmosphäre den Frühling zu genießen. 
 
ACHTUNG:  
Wegen Baumaßnahmen sind die Parkmöglichkeiten beschränkt. 
Wir bitten, wenn möglich, auf die Anreise mit dem Auto zu ver-
zichten oder unseren kostenfreien Shuttleservice ab Eiskeller 
Neugersdorf zu nutzen.   
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Chronik
Aus der Geschichte von Berthelsdorf 
Die Kränke 
Als Kränke wird eine Häuserreihe im Nieder-
dorf bezeichnet, erbaut um 1813 in der Tal-

senke zwischen der Neuberthelsdorfer Straße und dem jetzigen 
Rexweg. 
Die Häuser wurden am Hinteren Flössel erbaut, einige auch am 
östlichen Hang. Woher der Name Kränke stammt, ist leider nicht 
bekannt, ursprünglich hieß dieses Tal »Mangels«, auch »auf 
Mangels« nach Karl Magnus von Klix, dem letzten Besitzer des 
Ber thelsdorfer Niedergutes. Jetzt ist »Mangels Weg« noch be-
kannt – der Weg am Forellenteich vorbei in den Wald. 
Aufgrund der beengten Lage waren die Bewohner der Kränke 
keine Landwirte, einige besaßen eine »Gartennahrung« oder wa-
ren Häusler. 
Neben den Rittergütern gab es in den Dörfern früher Bauerngüter 
mit landwirtschaftlichem Grundbesitz und kleine Häuser mit 
Tierhaltung und Gartenwirtschaft, letztere bezeichnete man als 
Gartennahrung, als Häusler bezeichnete man einen Kleinstbau-
ern mit eigenem Haus, aber nur wenig Grundbesitz. 
Viele Einwohner aus der Kränke arbeiteten in der nahegelegenen 
Bleichanstalt der Firma Dürninger. 
Im Folgenden habe ich die Gebäude der Kränke nach den 
ursprünglichen Katasternummern aufgelistet sowie deren Be-
wohner bzw. Besitzer in den Jahren 1864, 1878 und 1969. 
Viel Spaß bei einer Zeitreise durch die Berthelsdorfer Kränke. 
 

Cat.-Nr.    Kränke Bewohner bzw. Besitzer 1864, 1878, 1969 
 

216b          24          J. G. Guner, der gleiche, Kirchner Günter 
 

216 -„-       22          J. G. Kern, Häusler, der gleiche, Lißke Emil 
 

217 -„-       20          Ch. A. Lubensky, E. W. Heinze,  
                                 Schicketanz Karl 

Cat.-Nr.    Kränke Bewohner bzw. Besitzer 1864, 1878, 1969 
 
218 -„-       18          J. G. Gruner, Häusler, E. B. Heinze,  
                                 Semmel Paul 
 

219 -„-       16          J. Ch. verw. Jähne, Häuslerin, die gleiche, 
                                 Hentschel Lieseth 
 

220 -„-       14          C. G. Heinze, Häusler LW,  
                                 J. Ch. verw. Heinze, Neumann 
 

221 -„-       12          Pfeifers Erben, Hausbesitzer, F. A. Tannert, 
                                 Kirchner Kurt 
 

222 -„-       10          J. Ch. F. Bier, Häusler LW, der gleiche, 
                                 Krause Erich 
 

223 -„-        6          J. A. Schäfer, GN Besitzer, der gleiche, 
                                 Krems Hermann 
 

224 -„-        8          C. F. Leupold, Häusler, der gleiche,  
                                 Walther Gerstmann 
 

226 -„-        4          F. A. Rex, GN Besitzer, der gleiche,  
                                 Hirche Klara 
 
 

Kränke 4 war 1852 im Besitz der Familie Rex, nach welcher heu-
te noch der nach Neuberthelsdorf führende Weg »Rex’s Gasse 
bzw. Rex’s Weg« benannt wurde. 
 

neu -„-        4a 
225             2          Ch. F. Schmidt, Häusler, Otto Freiesleben, 
                                 Mitter Walter, Mitter Karl Gustav 
 

Eine Fleischerei wurde hier bereits 1881 erwähnt, parallel zur 
Fleischerei betrieb man, wie früher üblich, eine Schankwirt-
schaft, die »Zapfenschenke«. In der »Zapfenschenke« wurde 
auch zum Tanz aufgespielt und eine flotte Sohle aufgelegt. 



Cat.-Nr.    Kränke Bewohner bzw. Besitzer 1864, 1878, 1969 
 
204    Abtragung      K.W. Richter, Häusler, F. M. Leupold 
 

204b           1          wurde erst um 1936 erbaut im Zuge der  
                                 Änderung des Verlaufes der Dorfstraße,  
                                 Familie Fest 
 

207             3          J. H. Richter, Häusler, E. H. Richter,  
                                 Hänsel Gerhard 
 

208             5          E. G. Kern, Häusler, E. W. Heinze,  
                                 Köckritz Martha, später Willy und  
                                 Elfriede Fromm 
 

209 -„-        7          C. A. Heinze, Häusler, der gleiche,  
                                 Nitz Erwin 
 

210 -„-        9          C. W. Kahle, Häusler, der gleiche,  
                                 Friebe Hermann 
 

211 -„-       11          J. Ch. Werner, Häuslerin, die gleiche, 
                                 Karl-Heinz Häschke  
 

212            fehlt       J. R. Gruner, Häusler, F. E. Albert,  
                                 Westphal, K.-H. 
 

213            13          E. B. Heinze, Häusler,  
                                 F. E. Wunderlich, Feder Reiner 
 

214 -„-       15          J. K. Mitter, Häusler, der gleiche,  
                                 Martin Häschke  
 

215 -„-       17          C. H. Tzschupge, Häusler, der gleiche, 
                                 Richter Liesbeth 
 
 

 

 

Kränke 5 
 

 

 
Kränke 3 

 

 

Kränke 10 

 

Kränke 2 Fleischerei Mitter, Schankwirtschaft »Zapfenschenke« 

 

 

 

Kränke 1 wurde erst um 1936 erbaut 
 

 

 

Kränke 216 b und 216 
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Kränke 17 

Zu diesem Grundstück erreichte mich eine besonders interessan-
te und schöne Geschichte der Familie Richter mit Fotos von Peter 
Hentze, der seine Kindheit und Jugend hier verbrachte und mir 
seine Geschichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellte. 
 
Berthelsdorf, die Wiege der Richters 
Die Hälfte, die Viertel oder Achtel der Gene von denen, die wir 
hier zusammen sind, stammen aus Berthelsdorf. – Dadurch sind 
wir eben verwandt, samt den »Angeheirateten«. 
Wir gehen mal 200 Jahre zurück. 
Dank des von Lutz erstellten Stammbaumes war es leicht festzu-
stellen, dass der Karl Traugott Richter dort in Berthelsdorf – 1817 
– also vor 200 Jahren, geboren wurde. Mit seiner Frau Johanna 
zeugten sie den Sohn August. Der nahm sich im heiratsfähigen 
Alter – 1877 – die Ernestine zur Frau und ein Jahr darauf wurde 
deren Sohn Herrmann geboren. 
Nun kommen wir so langsam zu unseren Großeltern, Ur- und Ur-
Ur-Großeltern. 
Herrmann Richter heiratete unsere Oma Liesbeth. Doch es war 
Herrmanns seine zweite Ehe, da seine erste Frau an der damals 
so benannten „Schwindsucht“ gestorben war. Er hatte sich eben-
falls angesteckt und war in der Lungenheilstätte am »Hohwald« 
zur Behandlung. Allerdings damals bereits knapp 38 Jahre alt. 
Dort lernte die 19 Jahre alte Liesbeth Israel, wie man heute sagen 
würde, »Hauswirtschaft«. Jedenfalls kam man sich näher und 
Liesbeth wurde schwanger. Von ihren Eltern in Goldbach, wenn 
ich mich recht entsinne, war der Vater Schneidermeister, wurde 
sie förmlich verstoßen. So wurde erzählt, und sie landete in Ber -
thelsdorf. Im November 1916 wurde schnell noch geheiratet, 
denn Januar 1917 wurde bereits Fritz geboren, der erste Sohn. 
Zu allem Überfluss lebten auch noch die beiden Kinder aus Herr-
manns ersten Ehe mit im Haus. Die Frieda, wir Enkel kennen sie 
bestens als »Tante Frieda«, war nur wenige Jahre jünger als Lies-
beth und Richard noch rund drei Jahre jünger als Frieda. Im win-
zigen »Ausgedinge« lebte noch »Tante Ida«, die Schwester von 
Herrmann. 
Das war der Start unserer Oma und Uroma in Berthelsdorf. Herr-
mann machte fleißig weiter: Januar 1919 Max, August 1920 Lot-
te, April 1922 meine »Tante Liesa« und Juli 1925 Johannes. 
Vier Jahre später, 1929, starb der kranke Mann und Liesbeth 
mußte die fünf Kinder allein ernähren und versorgen. Zum Glück 
gehörte zum Haus ein kleiner Garten und ein Stückchen Feld. 
Ziegen und Hühner wurden gehalten und es gab sogar mal einen 
Schweinestall, indem wahrscheinlich schon lange kein Schwein 
mehr gestanden hatte. Das kleine Feld wurde nach dem Tod von 
Opa Herrmann abgegeben. Oma Liesbeth konnte es nicht allein 
bewirtschaften. Da bei 5 Kindern auch noch ein sechstes satt 
wird, kam noch ein Pflegekind in die Familie. Liesbeth machte 
Heimarbeit für eine Frotteeweberei und nähte Frotteewaschlap-
pen. Da sie zu Hause war, konnte sie sich um die Kinder 
kümmern. 

In Hohwald hatte sie kochen gelernt. Das kam ihr zu Gute, denn 
sie konnte mit großen Töpfen umgehen. Ob bei großen Famili-
enfeiern, im Jugendlager der Nazis und später im Betrieb, der 
»Sternelei« in Herrnhut. 
Schon zu Kriegszeiten wurde diese »Stern- und Lampenschirm-
fabrik« ihre feste Arbeitsstätte – bis zur Rente und darüber hi-
naus. Erst als Köchin und später als Pförtnerin und Nachtwäch-
terin. Angst kannte sie nicht. Sommer wie Winter lief sie aus der 
»Kränke« in Berthelsdorf nach Herrnhut zur Fabrik. Etwa vier 
Kilometer eine Tour. Nachts durch eine kilometerlange Linden-
allee. Busse fuhren selten und kaum passend zu ihren Arbeitszei-
ten. Sie brauchte nur »ausgelatschte Schuhe«. Sie litt, wie die 
Richters eben, an Frostballen und lief halt langsam. Ich habe nie 
gesehen, dass die Oma rannte …  
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Oma Liesbeth mit den Stiefkindern Frieda und Richard 
 

 

 

Liebeth Richter (links) und Mutti von Peter mit Ursel  

 

 
Ursel und Siegfried 

 

 

 

Zurück aus der Vergangenheit ein Blick auf die Kränke im Sommer 2024 
 

Sonja Adler für Dorf(er)leben e. V. 
 
 
Quellen:  
Brandversicherungscataster der Gemeinde Berthelsdorf, Straßenverzeichnis von 
Berthelsdorf, Berichte von Anwohnern, Aufzeichnungen von P. Hentze 
Fotos: E. Zwerschke, P. Hentze, S. Adler

Das Verlorene loben, macht die Erinnerung liebenswert. 

William Shakespeare (1564 –1616)
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Heizungstechnik Zittau GmbH 
Rietschelstraße 8, 02763 Zittau 

 
03583 512562

Service 0172 2604031  
info@heizungstechnik-zittau.de  
www.heizungstechnik-zittau.de

Zittauer Werkstätten e.V., Träger
einer anerkannten Werkstatt für
Menschen mit Behinderung
in Zittau

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Gruppenleiter (m/w/d)

in der Gärtnerei
Gruppenleiter (m/w/d)

in der Küche
38 h/Woche
keine Wochenend- und
Schichtarbeit
Vergütung nach Tarif
29 Tage Urlaub
Bikeleasing

Weitere Infos
zu den Stellen unter:
www.ziwerk.de

oder unter
03583 6873225

Wir freuen uns auf Sie!

FRÜHLINGSFIT AUF DIE STRASSE   
Ist Dein Fahrzeug bereit für die neue Saison?

FAHRZEUGSERVICE
Fahrzeugservice Urland GbR
02747 Strahwalde
Tel: 035873 40562 | www.fa-urland.de

Räder- & Reifenwechsel
Frühjahrsinspektion

Bremsen & Fahrwerk
Lack & Pflege
Klimaservice

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

Gewerbestraße 2 · 02747 Herrnhut
Telefon 035873 4180 · Fax 41888
E-Mail post@gustavwinter.de

Visitenkarten · Briefbögen
Briefumschläge

Broschüren · Mappen
Etiketten · Kalender 

Folder · Mailings
Plakate · und vieles mehr

Sie suchen noch  

den richtigen Partner  

für die Herstellung 

Ihrer Geschäftspapiere?
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Kostenlose private Kleinanzeigen   
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Liebsch ab).  
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen! 
 

Gustav Winter GmbH 
 
 

 

 
  

 

 
Die Ev. Brüdergemeine vermietet in zentraler Lage Herrnhut: 
4-Raum-Wohnung im Witwenhaus mit Einbauküche – ab so-
fort, 138 m2, 1. OG, Kaltmiete 793,50 € zzgl. 400,– € NK, Kau-
tion 2 KM, Fahrradschuppen, Gartennutzung möglich; 3,5-
Raum-Wohnung im Pilgerhaus, voraussichtlich ab 1.7.2025:  
91 m2, 2. OG, große Wohnküche. Kaltmiete 495,– € zzgl.  
235,– € NK, Kaution 2 KM, Fahrradschuppen, Boden, Garten-
nutzung möglich – Übernahme von Möbeln des Vormieters 
auf Anfrage möglich! Interesse? Besichtigungstermine kön-
nen Sie mit Vorsteherin Andrea Kretschmar vereinbaren: Te-
lefon: 035873  33969, E-Mail: kretschmar@bruedergemeine-
herrnhut.de. 
 

 

 

Familie sucht Einfamilienhaus ab 120 m2 mit Grundstück, min-
destens 1.000 m2, in Großhennersdorf oder naher Umgebung. 
Telefon 0162 7734448. 
 
Suchen kleines Haus mit großem Grundstück (ab 2.500 m2) um 
Herrnhut zu kaufen und/oder landwirtschaftliche Fläche (ab 
5.000 m2) für Tierhaltung zu pachten, ebenfalls um Herrnhut. 
Bitte Angebote unter Telefon 0176 87933602. 
 
Suche 3-Raum-Wohnung oder kleine Doppelhaushälfte in 
Herrnhut zur Miete. Telefon 0152 23008274. 
 

 

 

Verkaufe Trekking Urban E-Bike, neuwertig, NCM Milano Plus 
26 Zoll, weiß, Akku 16 Ah / 768 Wh, Reichweite bis 150 km, Mo-
tor 48V 55Nm, Preis: 700,– €. Telefon 035873 368246. 
 
DIWAN in gutem Zustand und Heizkörper (70 × 60 × 10 cm) 
zu verschenken! Telefon 035873 33403. 
 
Verkaufe 26-Zoll-Herren-E-Bike von NCM Hamburg. Rahmen 
aus Aluminiumrohren, verstellbarer Selle-Royale-Sitz mit 
Schnellspanner, Lithium-Ionen-Akku (NiCaMa) Doppelkam-
mer-Aluminium-Rad. Das E-Bike ist in einem guten Zustand 
und noch keine 1.000 km gefahren. Preis 500,– €. Anfragen 
unter Tel. 028573 42599 oder 0175 2021587. 

Verkaufe 3 ausziehbare Eisengerüstböcke, Höhe 1,30  –2,0 m, 
zusammen 60,– €;  Eckbankgarnitur 1,65 × 1,25 m mit 2 Stüh-
len und Tisch, alles sehr stabil, guter Zustand und gepolstert, 
50,– €. Telefon 0152 09946837. 
 
 

 

 
Suche Auto mit Anhängerkupplung ohne TÜV, noch fahrtüch-
tig, oder Kastenwagen-Auto für internen Gebrauch. Telefon 
0152 57863530 oder 01522 6547313. 
 
Nachfolger für Kleingarten, 300 m2, im oberen Teil des Klein-
gartenvereins »Am Birkenbusch« in Herrnhut gesucht. Ausge-
stattet mit einem großen Gartenhaus, komplett eingerichtet 
sowie einem angebauten Schuppen mit Werkzeug und Gar-
tengeräten. Stadtmitte zu Fuß erreichbar, drei Minuten vom 
Waldbad entfernt. Preis im gegenseitigen Einvernehmen. 
Kontakt unter 16093534891. 
 

 

 

Verkaufe weibliche Schaflämmer, suche Schafbock zum 
Tausch. Telefon 0152 57863530 oder 01522 6547313.

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung  der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Angebote

Tiere

Gesuche

Immobiliengesuch

Gustav Winter 
Drucken für Gott und die Welt.

Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH 
Gewerbestraße 2 /02747 Herrnhut 

Tel. 035873-418-0 / Fax 035873-41888 
 www.gustavwinter.de

Farben sind unsere  

Leidenschaft
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Wir stehen Ihnen jederzeit in schweren Stunden zur Seite

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall   

 

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

einfühlsam - kompetent - individuell

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut ” Friede“
U.  Zimmermann GmbH

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!
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orthopädische Maßschuhe
elastische Einlagen nach Maß
Zurichtung an Konfektionsschuhen
Schuhreparaturen aller Art
Computer-Fußdruckmessung für Diabetiker

02747 Herrnhut · Oskar-Lier-Straße 2
1. Etage (über Treppenhaus / Aufzug) Altentagespflege ASB 

Öffnungszeiten: jeden 1. und 3. Donnerstag 10 – 12 Uhr

02929 Rothenburg · Rosengasse 6 · Telefon 035891 35226 · Fax 035891 77502
Montag bis Freitag 9 – 13 und 15 – 18 Uhr

02906 Niesky · Am Zinzendorfplatz, Sanitätshaus Niesky · jeden Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr

ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK

Ruben Bättermann
ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK

Ruben Bättermann

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

Hausmeisterservice 
  
 
 Rund um  

Haus und Garten

Telefon  
0152/  

08580769

Sven Kühnel  
Neuhäuserweg 2 
02747 Ruppersdorf

EDDY

Uwe’s Möbel-Service

Uwe Lehmann  
Hauptstr. 21 OT Berthelsdorf, 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 36351 · Funk 0151 52431859  
Fax 035873 36329

Küchenplanung  
nach Ihren individuellen Wünschen 
 
Möbelverkauf nach Katalog   
 
Verkauf von: • Schlafzimmern • Polstergarnituren  
• Kinder- und Jugendzimmern • Esszimmern 
• Couchtischen • Badmöbeln • Verkauf von  
Haushaltgeräten der Marken Whirlpool, Bauknecht  
und Bosch • Verkauf von Schrauben und Beschlägen   

 
   Möbelreparat

uren  

       Möbelmontage  

   Möbelpflege 

% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN 

N E U G E R S D O R F  ·  G O E T H E S T R A S S E  1 6 
0 2 7 2 7  E B E R S B A C H - N E U G E R S D O R F

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl




